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ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)
Mehr Infos:
 06104 4970-90
📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de 

Eppertshausen (jedö) Bis der 
Interview-Termin steht, ist et-
was Geduld gefragt: Larisa Zu-
korlic ist gerade im Abi-Stress. 
In diesen Tagen legt die Ep-
pertshäuserin an der Dieburger 
Alfred-Delp-Schule ihre Rei-
feprüfung ab, unter anderem 
in ihren Leistungskursen Ma-
the und Chemie. Das Training 
beim GKV Lotus schwänzt die 
19-Jährige dennoch nicht – und 
steht wie jeden Donnerstag als 
Karate-Coach zweier Kinder-
gruppen des Gesundheits- und 
Kampfsportvereins in der Bür-
gerhalle. „Larisa ist ein Vor-
bild!“, sagt Klub-Chef Ernes Erko 
Kalac nicht nur deshalb. Die 
Gemeinde Eppertshausen sieht 
es offenbar ähnlich: Auf Kalacs 
Vorschlag hat sie die angehende 
Studentin für den Förderpreises 
„Jugend im Ehrenamt“ der Spar-
kassen-Versicherung nominiert.
Ob Zukorlic die Auszeichnung 
erhält, wird erst gegen Jahresen-
de bekanntgegeben. Wichtiger 
ist aber ohnehin das Signal: Da 
ist ein junger Mensch, der sich 
ehrenamtlich für andere en-
gagiert und als Teenager schon 
seit Jahren vielen Eppertshäu-
ser Kids etwas mit auf den Weg 
gibt. „Larisa ist nicht nur Traine-
rin, sondern auch Erzieherin“, 
lobt Kalac, und Zukorlic selbst 
klingt ähnlich: „Das Wichtigste 
ist, dass die Kinder Spaß haben. 
Wenn sie lächeln, aber auch 

verschwitzt sind, dann war es 
ein gutes Training. Da wir im 
Kampfsport sind, ist mir Diszip-
lin ebenfalls sehr wichtig!“
Genau diese Mischung vermit-
telt Larisa Zukorlic seit meh-
reren Jahren. „Es macht mir 
immer noch Spaß, Kinder zu 
trainieren“, sagt sie. Doch nicht 
nur das: Sie selbst ist seit Kindes-
beinen Karateka und hat sich 
in der Kata, dem Formenlauf, 
zu einer der stärksten Kampf-
künstlerinnen ihrer Altersklasse 

entwickelt. Der GKV Lotus Ep-
pertshausen ist ihr Heimatver-
ein, wo sie mit Ernes Erko Kalac 
auch eine Art Mentor hat. Auf 
Titeljagd geht sie derweil für den 
SV Unzu Mömlingen. 2025 wur-
de sie in der U21 Bayrische Meis-
terin in der Kata; 2026 darf sie 
letztmals in dieser Altersklasse 
ran, in der sie auch dem Bundes-
kader angehört.
Drei- bis viermal wöchentlich 
trainiert die junge Frau, deren 
Alltag zuletzt vor allem aus Schu-

le und Karate bestand, selbst. 
„Ich mag es, zu performen“, sagt 
sie. Donnerstags in der Bürger-
halle coacht sie zunächst die jün-
geren Kinder, anschließend die 
älteren. 55 Jungen und Mädchen 
teilen sich auf die beiden Einhei-
ten und Altersgruppen auf. „Ich 
würde mich langweilen, wenn 
ich von der Schule nach Hau-
se käme und nicht ins Training 
gehen würde“, lächelt Zukorlic. 
Lediglich in den vergangenen 
Monaten der Abi-Vorbereitung 
sei es mit dem eigenen Sport, zu 
dem neben karatespezifischen 
Einheiten auch allgemeines Fit-
nesstraining gehört, „etwas we-
niger“ gewesen.
Langweilig dürfte es Larisa Zu-
korlic auch in Zukunft nicht wer-
den. Ihr Plan ist es, Pharmazie zu 
studieren. Dem GKV Lotus will 
sie treu bleiben, nicht nur wegen 
der engen Verbindung zu Kalac: 
„Ich bin in Eppertshausen aufge-
wachsen, hier habe ich alles ge-
macht“. Der Vereinsvorsitzende 
hebt hervor, dass Zukorlic „die 
Werte des Karate lebt“. Dazu sei 
sie „auch in der Schule gut. Wir 
wollen unseren Kindern zei-
gen, dass nicht nur der Sport 
wichtig ist.“ Zukorlic habe „von 
klein auf Verantwortung über-
nommen, sich vorn hingestellt, 
Führungsqualitäten gezeigt“. 
All das habe dazu beigetragen, 
sie für den Ehrenamts-Preis 
vorzuschlagen.

„Larisa ist ein Vorbild!“
Gemeinde Eppertshausen hat 19-jährige Karate-Trainerin Zukorlic für                                              

Preis „Jugend im Ehrenamt“ vorgeschlagen

Als Karate-Trainerin und Persönlichkeit ein Vorbild für viele 
Kinder des GKV Lotus Eppertshausen: Larisa Zukorlic, die von 
der Gemeinde Eppertshausen für den Förderpreis „Jugend im 
Ehrenamt“ vorgeschlagen worden ist.�  (Foto: jedö)

Eppertshausen (jedö) Die Kin-
dertagespflege-Personen in Ep-
pertshausen erhalten ab August 
mehr Geld von der Gemeinde. 
Dies hat das Ortsparlament in 
seiner ersten „Arbeitssitzung“ 
der neuen Wahlperiode be-
schlossen. Über die Höhe der 
künftigen Zuschüsse gab es in 
der Gemeindevertretung vor 
der Entscheidung jedoch eini-
ge Verwirrung – obwohl es nur 
um drei Zahlen ging.
Zunächst als Überblick: Neben 
der Betreuung von Kindern 
unter drei Jahren in den Krip-
pen der beiden Kitas Sonnen-
schein und St. Sebastian küm-
mern sich in Eppertshausen 
derzeit auch drei „Tagesmüt-
ter“ (wie die Kindertagespfle-
ge-Personen im Volksmund 
heißen) um U3-Kids. Zum ei-
nen Claudia Schroth, die die 
klassische Betreuungsart in 
heimischen Räumen anbietet; 
zum anderen Mihriban Ince-
dalkesen und Kim Fletcher, 
die ihre beiden Gruppen (eine 
Gruppe darf in der Kinderta-
gespflege maximal fünf Kinder 
haben) im „Haus Valentin“ am 
südlichen Ortsrand betreuen. 
In der ehemaligen Gaststätte 
handelt es sich um ein eher 
seltenes Konstrukt: Die Ge-
meinde Eppertshausen hat die 

zur Betreuung von zwei Grup-
pen umgebaute Immobilie 
gemietet und überweist dem 

Eigentümer dafür monatlich 
1.500 Euro Kaltmiete. Incedal-
kesen und Fletcher dürfen das 

Objekt fast kostenlos für ihre 
Arbeit nutzen, tragen dort le-
diglich die Nebenkosten – was 

sie freilich auch zuhause tun 
müssten. Bei Vollbelegung mit 
zehn Kindern unterstützt die 
Gemeinde im Haus Valentin 
das Betreuungsangebot mo-
natlich also allein durch die 
Miete mit 150 Euro pro Kind. 
Dazu kommen künftig weite-
re 100 Euro pro (Eppertshäu-
ser) Kind und Monat. Bislang 
gab es für die Betreuung im 
Haus Valentin keinen Extra-
zuschuss, um den Incedalke-
sen und Fletcher vor wenigen 
Monaten aber gebeten hatten. 
Beide wohnen nicht im Ort 
und tragen unter anderem ge-
stiegene Spritkosten. Auch aus 
Sorge, sie könnten ihr Angebot 
im Haus Valentin aus wirt-

schaftlichen Gründen einstel-
len, beschloss die Gemein-
devertretung einstimmig das 
Extra-Geld. 
Für Schroth wiederum – und 
alle potenziellen künftigen 
Pflegepersonen mit heimi-
schen Räumen – beschloss 
das Parlament einen künfti-
gen Zuschuss von 200 Euro 
pro Kind und Monat. In der 
Sitzungsvorlage war von 150 
Euro die Rede gewesen, auch 
im Ausschuss fielen offenbar 
unterschiedliche Zahlen. In 
der Sache – und letztlich auch 
in der Summe – waren sich 
CDU, SPD und FDP aber einig. 
Die neue Regelung befristeten 
sie zunächst bis Ende 2027.

Mehr Geld nach verwirrender Debatte
Eppertshäuser Parlament beschließt höhere Zuschüsse für Kindertagespflege im „Haus Valentin“ und daheim

Im „Haus Valentin“ betreuen zwei Kindertagespflege-Personen bis zu zehn Kinder im Krippenal-
ter. Dies bezuschusst die Gemeinde ab August ebenso stärker wie das Betreuungsangebot einer 
weiteren „Tagesmutter“ in heimischen Räumen. � (Foto: jedö)
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Für Ihre Apotheke:

Restaxil Gel
(PZN 19649387)

www.restaxil.de

Ein Gefühl von
geschwollenen, schweren Beinen?

Ein innovatives Pflege-Gel mit Multi-Target-Komplex soll Erleichterung schaffen.
Doch was kann der Ansatz mit den Inhaltsstoffen aus der Nobelpreis-Forschung wirklich?

stärker wahrgenommen werden.
Denn durchWassereinlagerungen
und Ödeme kann der Druck im
Gewebe steigen.

Faktor Haut:
Mehr als nur eine Hülle
Auch unsere Haut reagiert

sensibel auf Spannung und Tro-
ckenheit. Wenn sich Wasser in
den Beinen oder Füßen sammelt,

Schwere und geschwollene Bei-
ne – ein Problem, das fast 80 Pro-
zent aller Erwachsenen kennen.
Betroffene berichten häufig, dass
sich die Beine nicht nur schwer,
sondern auch dick anfühlen. Ge-
rade im Umfeld von Venenleiden
sind solche Beschwerden bekannt.
Häufig hängt dieses Empfinden
mit Wassereinlagerungen in den
Beinen zusammen.

Das Zusammenspiel von
Mikrozirkulation, Ödemen und
Wahrnehmung
Schwere Beine sind aber kein

eindimensionales Beschwerde-
bild! Unter anderem entscheidend
ist die Mikrozirkulation. Sprich:
der Blutfluss in den kleinsten Ge-
fäßen. Ebensowie derAbtransport
von Flüssigkeit aus dem Gewebe.
Dies führt oft zu geschwollenen
schweren Beinen, was für Betrof-
fene häufig auch ein kosmetisches
Problem darstellt. Denn die Beine
fühlen sich nicht nur dick an, sie
sehen auch dick aus.

Wassereinlagerungen und vo-
rübergehende Ödeme gehen oft
auch mit Nervenkompressionen
einher. Dadurch können Span-
nungs- und Druckempfindungen

Fast 80 Prozent aller
Erwachsenen leiden

darunter, dass sich ihre
Beine regelmäßig

geschwollen und schwer
anfühlen. Restaxil Gel

lässt sich leicht
einmassieren und

unterstützt dabei, die
Glieder wieder

zu beleben.

Gel mit Multi-Target-Ansatz ent-
wickelt. Das bedeutet, dass mit
einem Produkt mehrere Punkte
angegangen werden. Die Ner-
venspezialisten der Nr. 1*Apothe-
kenmarke Restaxil haben sich da-
bei von der Nobelpreisforschung
inspirieren lassen.

Herzstück der Formulierung ist
der Pflanzenkomplex Legactif aus
Goldrute, Mäusedorn und Zitro-
ne. Er vereint die Heilpflanzen zu
einem intelligenten Komplex, der
dazu beitragen kann:

►DieMikrozirkulation anzuregen
►Die Hautdicke und die da-
mit verbundenen Ödeme zu
reduzieren1

►DieDurchblutung feiner Gefäße
zu unterstützen und den Flüs-
sigkeitsabtransport zu fördern

Die Nobelpreis-Forschung:
Pflege für Ihre Haut
Mit Hydagen Aquaporin ent-

hält die Formulierung zudem
einen Pflegebaustein, der auf der
Nobelpreis-prämierten Grund-
lagenforschung zu Aquapori-
nen basiert – winzigen Kanälen
in der Haut, die eine Rolle beim
Wassertransport spielen. Zudem

wird die Haut gedehnt. Sie wird
trocken und rau. Somit können
Reize intensiver wahrgenommen
werden und Schweregefühle und
Brennen können subjektiv ver-
stärkt werden.

Der Multi-Target Ansatz für
schwere Beine
Deutsche Wissenschaftler ha-

ben daher ein besonderes Pflege-

setzt die Menthol-Formulierung
KokoML Plus an den Kälterezep-
toren derHaut an und erzeugt ein
Frischegefühl. Das Produkt lässt
sich auch ideal als Massagegel
anwenden. Das Einmassieren
wird von vielen genutzt, um den
Abtransport von Flüssigkeit zu
unterstützen.

Qualität aus Deutschland
Restaxil Gel wird in Deutsch-

land hergestellt. Das Gel ist der-
matologisch geprüft, hautver-
träglich und für die regelmäßige
Anwendung geeignet.

Erhältlich ist das Produkt in je-
der Apotheke; es ist aufgrund der
Nachfrage nicht immer vorrätig.
Sollte die Apotheke das Gel nicht
verfügbar haben, ist es in wenigen
Stunden für den Kunden abhol-
bereit. Alternativ kann es online
erworben werden.

Das Gel von
Restaxil

ANZEIGEGesundheit

Eppertshausen (EA) Wenn man 
derzeit die gemeinsamen Proben 
der neu gegründeten Singge-
meinschaft des Gesangvereins 
Germania 1890 Eppertshausen 
und des Liederkranz Frohsinn 
besucht, die sich auf ihren Auf-
tritt beim Kreis-Chorfestival am 
21. Juni in Groß-Zimmern vor-
bereitet, wird eines sehr schnell 
deutlich: Mehr Sänger bedeuten 
nicht nur einen größeren Klang-

körper, sondern vor allem mehr 
Gemeinschaft.
In den Gesprächen während und 
nach den Chorproben kamen in 
den vergangenen Wochen im-
mer wieder Erinnerungen an 
frühere Zeiten auf. Viele der äl-
teren Sänger, die bis heute aktiv 
sind, berichteten davon, wie sie 
selbst einst als Neubürger nach 
Eppertshausen kamen. Damals 
war es für viele selbstverständ-

lich, sich einem der örtlichen 
Vereine anzuschließen. Wer An-
schluss suchte, ging zum Sport-
verein, zur Feuerwehr oder eben 
in einen Chor.
Besonders die beiden traditions-
reichen Gesangvereine Germa-
nia und Liederkranz Frohsinn 
haben über Jahrzehnte hinweg 
einen wichtigen Beitrag zur In-
tegration von Neubürgern ge-
leistet. Viele Freundschaften, 

persönliche Beziehungen und 
soziale Netzwerke entstanden 
ursprünglich in den Chorpro-
ben, bei Vereinsveranstaltungen 
oder gemeinsamen Auftritten. 
Wer heute mit diesen Sängern 
spricht, hört immer wieder die 
gleiche Aussage: Die Entschei-
dung, damals in einen Chor 
einzutreten, war eine der besten 
Entscheidungen für das Ankom-
men in der Dorfgemeinschaft.

Genau an diesen Gedanken 
knüpft auch das neue Chorpro-
jekt „MÄNNERCHOR DaDi“ 
der Germania Eppertshausen 
an. Das Projekt richtet sich be-
wusst an ehemalige Chorsän-
ger, aktive Sänger, aber auch an 
Männer, die bislang noch keine 
Erfahrung mit dem Chorgesang 
haben. Ebenso sind Neubürger 
herzlich eingeladen, unverbind-
lich vorbeizuschauen und das 

gemeinsame Singen kennenzu-
lernen.
Das Projekt bietet darüber hin-
aus die Möglichkeit, die Chor-
literatur mitzugestalten und 
an Stimmbildungsangeboten 
teilzunehmen. Ziel ist ein gro-
ßer Serenadenabend am 5. Sep-
tember am Haus der Vereine in 
Eppertshausen, bei dem die Teil-
nehmer gemeinsam das Ergebnis 
ihrer Arbeit präsentieren.

Mehr als nur Singen – warum der Männerchor auch heute noch Menschen zusammenbringt

Eppertshausen (EA) Mit viel 
Vorfreude waren die Anrainer 
des Bertapägelchens in das Fest-
wochenende gestartet – und 
wurden nicht enttäuscht: Mehr 
als 300 Gäste folgten dem Ruf 
„Heut‘ ist Pägelchenzeit“ und fei-
erten bei bestem Straßenfestwet-
ter die mittlerweile 38. Auflage 
des legendären Bertapägelchen-
festes, das erstmals im Jahr 1981 
ausgerichtet wurde.
Pünktlich um 17 Uhr wurde das 
Fest eröffnet – und zwar musika-
lisch. Das neue Festlied „Heut‘ ist 
Pägelchenzeit“ von René Koch 
erklang erstmals offiziell am Ort 
des Geschehens. Dass der Song 
inzwischen sogar bei Spotify 
Kultstatus genießt, überraschte 
einige Gäste, die Anrainer selbst 
nahmen es dagegen mit der Ge-
lassenheit echter Festivalprofis 
zur Kenntnis.
Kulinarisch blieb ebenfalls kein 
Wunsch offen: Gegrillte Würst-
chen und Steaks mit Pommes, 
ein großes Buffet mit liebevoll 
zubereiteten Salaten sowie Koch-
käse mit Laugenstangen sorgten 
dafür, dass niemand hungrig 
nach Hause gehen musste. Dazu 

gab es kaltes Bier, Apfelwein und 
alkoholfreie Getränke. Beson-
ders gefragt waren jedoch wie-
der die Spezialitäten der „Bar 
zur lustigen Berta“. So gefragt 
sogar, dass das Bar-Team gegen 1 
Uhr nachts stolz, aber auch ein 
wenig erschöpft die magischen 
Worte verkünden konnte: „Aus-
verkauft!“
Dass das Bertapägelchenfest 
weit über die Grenzen der Nach-
barschaft hinaus bekannt ist, 
zeigte sich auch an den vielen 
neuen Gästen. Immer wieder 
wurde nach der sagenumwo-
benen „Berta“ gefragt, nach 

ihrem Wohnhaus und natür-
lich nach den Geschichten, die 
sich um die Namensgeberin des 
Festes ranken. Die Anrainer ka-
men ihrer inoffiziellen Aufgabe 
als Berta-Botschafter dabei mit 
großer Begeisterung nach und 
beantworteten jede Frage aus-
führlich – manche vermutlich 
sogar mehrmals. Neben Essen, 
Trinken und guter Laune gehört 
auch das legendäre „Berta-Bin-
go“ fest zum Programm. Neben 
50 Euro Bargeld und hochwer-
tigen Hauptpreisen gab es auch 
in diesem Jahr wieder die in-
zwischen berühmten Überra-

schungsgewinne. Besonders be-
liebt: LED-Seifenblasen-Booster, 
die unmittelbar nach der Gewin-
nübergabe in Betrieb genommen 
wurden und das Bertapägelchen 
zeitweise in eine Mischung aus 
Straßenfest und Fantasiewelt ver-
wandelten.
Was das Fest seit Jahrzehnten 
auszeichnet, ist jedoch nicht nur 
das Programm, sondern vor al-
lem die besondere Atmosphäre. 
Die Anrainer organisieren nicht 
nur mit großem Engagement, 
sondern feiern auch selbst kräf-
tig mit. Genau diese Mischung 
aus Gastfreundschaft, Herz-
lichkeit und einer ordentlichen 
Portion Humor macht den un-
verwechselbaren Charakter des 
Bertapägelchenfestes aus.
Bei aller Feierlaune steht aber 
auch in diesem Jahr wieder der 
gute Zweck im Mittelpunkt. Der 
Reinerlös des Festes wird traditio-
nell gespendet. 2026 dürfen sich 
die Jugendpflege der Gemeinde 
sowie eine Eppertshäuser Familie 
in einer schwierigen Lebenssitu-
ation über finanzielle Unterstüt-
zung freuen. Wer sich den Ter-
min für das nächste Jahr bereits 

vormerken möchte, kann dies 
jetzt schon tun: Das Bertapä-
gelchenfest wurde inzwischen 
offiziell in die Liste der Epperts-
häuser Traditionsveranstaltun-
gen aufgenommen und findet 
stets zwei Wochen vor Beginn 
der Sommerferien statt. Die 39. 
Auflage steigt daher am Samstag, 
12. Juni 2027.  
� (Foto: privat)

„Heut‘ war Pägelchenzeit“ – und ganz Eppertshausen war dabei

Eppertshausen (EA) Am Sonn-
tag, 28. Juni, um 10 Uhr fahrt 
der OWK auf dem Rodgau Ra-
drundweg. Der Rodgau Rad-
rundweg führt uns durch eine 
abwechslungsreiche Land-
schaft, die von weitläufigen 
Felder, natürlichen Gewässern, 
grünen Wiesen und dichten 
Wäldern geprägt ist. Der Rad-
weg ist überwiegend befestigt, 
ca. 44 km lang und die Fahrtzeit 
beträgt ca. 4 bis 4,5 Stunden. 
Am Tannenmühl-Kreisel ist die 
Hälfte der Strecke geschafft und 
wir machen im Biergarten “Mut-

ter Gabi” Rast. Danach geht es 
gestärkt zurück nach Epperts-
hausen; Ankunft ca. 16 Uhr. Ein 
Helm ist Voraussetzung zur Teil-
nahme!
Anmeldungen nehmen die Wan-
derführerinnen Silvia Erlacher 
(Handy 0176/20097979) und 
Petra Jung (Tel. 6361496) gerne 
entgegen. Selbstverständlich ist 
auch die Anmeldung über die 
Homepage www.owk-epperts-
hausen.de möglich. Die Anzahl 
der Teilnehmer ist begrenzt. Die 
Radtour ist kostenfrei. Gäste sind 
wie willkommen. 

Die OWK-Radtour auf dem 
Rodgau Radrundweg

Eppertshausen (EA) Am Freitag 
den, 26.Juni, um 15 Uhr findet 
der nächste Spielenachmittag 
im Seniorenwohnhaus Wil-
ly-Brandt-Straße 6-8 statt. Man 
lädt dazu alle recht herzlich 
ein, die Freude am Spielen und 
geselligen Zusammensein ha-
ben.  Nächste Termine:  20.08. 
/ 17.09. / 15.10.

Seniorenhilfe lädt 
zum Spielenachmittag
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Ergebnisse: Ergebnisse: 1. Uwe 
Lautenschläger 2256 Punkte, 2. 
Werner Hoghoff 2116, 3. Hel-
mut Veith 2015, 4. Klaus Zäh 
1941, 5. Harald Kolb 1940, 6. 
Wolfgang Bell 1780, 7. Horst 
Mathias 1766, 8. Frank Mieth 
1757. 
Spieltag ist immer dienstags 
um 19 Uhr in der TAV-Halle 
(Gaststätte Adebar). Gastspieler 
herzlich willkommen.

Skatclub                              
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag,   25.Juni, 
um 19 Uhr zur nächsten Übung. 
Kinderfeuerwehr: Die nächs-
te Gruppenstunden findet nach 
den Sommerferien statt.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jahren) 
trifft sich montags von 18 bis 20 
Uhr im Feuerwehrhaus.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Am 24.Juni um 14.30 Uhr lädt 
man der VdK sie noch einmal 
herzlich zum kostenfreien 
Vortrag Trauervorsorge, in den 
kleinen Saal der Bürgerhalle 
ein. Mitglieder und Interessier-
te sind herzlich willkommen, 
bei Kaffee und Riwwelkuche. 
Am morgigen Freitag, 19.Juni, 
bleibt die Sprechstunde ge-
schlossen.

VdK Eppertshausen

Männerchor: Letzte gemein-
same Probe mit der „Germa-
nia“ am heutigen Donnerstag, 
18. Juni, um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“. 
Am Sonntag, 21. Juni, singt 
man dann gemeinsam am 
Kreis-Chorfestival. Die Sän-
ger treffen sich um 15.30 Uhr 
zum Einsingen am Singort: 
„Die Ranch“- Bartholomä-
us in Groß-Zimmern, hinter 
der kath. Kirche. Es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet. 
Kleidung: Dunkle Hose und 
weißes Hemd. Details werden 
in der Probe am 18.Juni abge-
stimmt. Der Auftritt ist um 
16.20 Uhr auf dem Singplatz 
„Die Ranch“ geplant. Geleitet 
wird die Singgemeinschaft 
von Christhard Janetzki 
(Chorleiter Liederkranz-Froh-
sinn). Um 18 Uhr findet dann 
mit den Dagebliebenen ein 
gemeinsames Abschlusssin-
gen auf dem Rathausplatz in 
Groß-Zimmern. Leitung: Ra-
phael Ries.
Nächste reguläre Chorprobe 
ist am Donnerstag, 25.Juni, 
um 18.15 Uhr im Vereinslo-
kal.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Gemeinsame Probe mit dem 
GV Liederkranz am heutigen 
18. Juni um 18.15 Uhr in der 
Hotelgaststätte Alte Krone. 
Die nächste Chorprobe fin-
det am Montag, 22. Juni, in der 
TAV-Halle statt: 19 Uhr Ensem-
ble Musica, 20 Uhr Gesamtchor 
/ Männerchor DaDi.
Kreis-Chorfestival in 
Groß-Zimmern am Sonn-
tag, 21. Juni, gemeinsam mit 
dem Bruderverein Lieder-
kranz-Frohsinn als Singge-
meinschaft. Die Sänger tref-
fen sich spät. um 15.30 Uhr 
zum An-Singen am Sing-Ort: 
„Die Ranch“- Bartholomäus 
in Groß-Zimmern, hinter der 
kath. Kirche Bartholomäus. Bit-
te möglichst Fahrgemeinschaf-
ten bilden. Kleidung: Dunkle 
Hose und weißes Hemd.  Der 
Auftritt ist um 16.20 Uhr auf 
dem Singplatz „Die Ranch“. 
Geleitet wird die Singgemein-
schaft von: Christhard Janetz-
ki). Um 18 Uhr  gemeinsames 
Abschlusssingen - wer teilneh-
men möchte - auf dem Rat-
hausplatz Groß-Zimmern. Lei-
tung: Raphael Ries.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Der VdK Altheim lädt seine Mit-
glieder am Donnerstag, 2. Juli, 
um 16 Uhr, im Gustav-Scho-
eltzke-Haus in Altheim zur Jah-
reshauptversammlung 2026 
und im Anschluss zu einem 
kleinen Büfett ein.

VdK Altheim

27. Spieltag: 1.  Hartmut 
Sydlik 1954 Punkte, 2.  Udo 
Schießer 1573, 3. Stephan 
Klink                           1437, 4.  
Lorenz Bauer 1428.
Spielabend donnerstags um  
19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 
2.  Gastspieler sind gerne will-
kommen. 

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Eppertshausen (EA) Am Sams-
tag absolvierten zwölf Einsatz-
kräfte der Feuerwehren Epperts-
hausen und Messel im Rahmen 
einer Gemeinschaftsausbildung 
eine Heißausbildung im Fest-
stoffcontainer. Ziel dieser spe-
ziellen Ausbildung war es, die 
Teilnehmer unter möglichst 
realistischen Bedingungen 
auf die Herausforderungen bei 
Brandeinsätzen vorzubereiten 
und ihre praktischen Fähigkei-
ten weiter auszubauen.
Um die Belastungen durch hohe 
Temperaturen besser einschät-
zen und bewältigen zu können, 
durchliefen die Einsatzkräfte 
eine gezielte Wärmegewöh-
nung. Dabei wurden sowohl die 
körperlichen als auch die men-
talen Auswirkungen extremer 
Hitze erfahrbar gemacht.
Ein weiterer Schwerpunkt lag 
auf dem Vorgehen im Innenan-
griff. Die Teilnehmer trainier-
ten das sichere und effektive 
Arbeiten in verrauchten und 
erhitzten Bereichen, wie sie bei 
realen Brandeinsätzen anzu-
treffen sind. Solche Übungen 
sind essenziell, um im Ernst-
fall Menschenrettungen und 
Brandbekämpfungen erfolg-

reich durchführen zu können.
Auch das richtige Schlauchma-
nagement wurde intensiv ge-
übt. Hierbei standen das zügige 
Verlegen, die sichere Handha-
bung sowie die taktisch sinn-
volle Führung der Schläuche im 
Vordergrund.
Zur Verbesserung der Sichtver-
hältnisse sowie zur Reduzierung 
von Hitze und Rauch wurden 
verschiedene Methoden zur 
Entrauchung von Brandräumen 
praktisch angewendet. Die Teil-
nehmer lernten den gezielten 
Einsatz unterschiedlicher Tech-
niken und Hilfsmittel kennen.
Die Gemeinschaftsausbildung 
der Feuerwehren Eppertshau-
sen und Messel bot den Einsatz-
kräften eine wertvolle Möglich-

keit, gemeinsam zu trainieren, 
Erfahrungen auszutauschen 
und die Zusammenarbeit über 
die Ortsgrenzen hinaus weiter 
zu stärken. Gerade bei größeren 
Einsatzlagen ist ein eingespiel-
tes Miteinander verschiedener 
Feuerwehren von großer Bedeu-
tung.
Die Heißausbildung im Fest-
stoffcontainer stellte einen 
wichtigen Baustein in der Aus-
bildung der Einsatzkräfte dar. 
Realitätsnahe Trainings dieser 
Art sind unverzichtbar, um auf 
die vielfältigen Anforderungen 
des Feuerwehrdienstes best-
möglich vorbereitet zu sein und 
im Einsatzfall schnell, sicher 
und professionell handeln zu 
können. �  (Foto: privat)

Heißausbildung im Feststoffcontainer 

Eppertshausen (EA) Wenn dort 
italienische Musik erklingt, der 
Duft frischer Spezialitäten durch 
die Sommerluft zieht und bis 
spät in den Abend gelacht, ge-
gessen und gefeiert wird, dann 
ist wieder „Serata Italiana“ in 
Eppertshausen. Am Samstag, 27. 
Juni, verwandelt sich der Platz 
vor der Bürgerhalle ab 17.30 
Uhr erneut in einen kleinen 
italienischen Dorfplatz – ganz 
im Zeichen der langjährigen eu-
ropäischen Partnerschaft zwi-
schen Codigoro und Epperts-
hausen. Für echtes italienisches 
Lebensgefühl sorgt in diesem 
Jahr Claudio Molignini alias „La 
Voce Italiana“. Der Sänger und 
Entertainer begeistert seit vie-
len Jahren deutschlandweit mit 
italienischen Evergreens, be-
kannten Hits von Adriano Cel-
entano bis Eros Ramazzotti so-
wie charmantem italienischem 

Entertainment. Mit Gitarre, 
Live-Gesang und viel Nähe zum 
Publikum bringt er genau die 
Mischung aus Sommerabend, 
Straßenfest und „Dolce Vita“ 
nach Eppertshausen, die den 
besonderen Charakter der Ver-
anstaltung ausmacht. Natürlich 
darf auch die kulinarische Sei-
te Italiens nicht fehlen: Unsere 
Freunde aus Codigoro bringen 
frischen Fisch mit und unter-
stützen gemeinsam mit dem 
Küchenteam die Zubereitung 
der mittlerweile legendären 
„Fritto Misto“, die für viele Be-
sucher längst Kultstatus erreicht 
hat.  Der Partnerschaftsverein 
setzt bewusst auf die besondere 
Atmosphäre eines italienischen 
Sommerabends: lange Holzbän-
ke, gute Gespräche, Livemusik, 
mediterrane Spezialitäten, ein 
herzliches Miteinander unter 
freiem Himmel.

Partnerschafterverein Codigoro 
lädt ein zur „Serata Italiana“

Eppertshausen (EA) Die nächste 
Seniorenwanderung am Mitt-
woch, 1. Juli, ab 10 Uhr führt im 
grünen Bogen rund um die quir-
lige City Frankfurts. Die Wal-
lanlagen-Wanderung beginnt 
und endet jeweils am Mainufer 
und verläuft auf den ehemaligen 
Stadtbefestigungsanlagen im 
Schatten der Bankentürme: eine 
idyllische Route auf dem Grün-
anlagenring zwischen Brunnen, 
Weihern und Wasserhäuschen 
mitten in der Großstadt!
Treffpunkt: Bahnhof Epperts-
hausen, 10 Uhr, Wegstrecke ge-

samt: ca. 10 Km, Rucksack-Ver-
pflegung: unterwegs. Abschluss: 
In der Frankfurter Altstadt bei 
Kaffee und Kuchen. Zurück in 
Eppertshausen: ca. 17 Uhr. Teil-
nahmepreis: Mitglieder 11 Euro, 
Nichtmitglieder 15 Euro.
Anmeldungen telefonisch 
bei Beate und Peter Noll (Tel. 
391855) oder auf der Homepage 
www.owk-eppertshausen.de. Die 
Teilnahme erfolgt freiwillig und 
auf eigene Verantwortung, we-
der der OWK noch dessen Orts-
gruppe Eppertshausen überneh-
men eine Haftung. 

OWK-Seniorenwanderung 
„Frankfurt zu Fuß”

Eppertshausen (EA) Zu einem 
außergewöhnlichen Event fährt 
der Odenwaldklub Eppertshau-
sen am 21. Juni nach Aschaf-
fenburg, das im Rahmen des 
Volksfestes stattfindet. Hier 
findet im großen Festzelt tra-
ditionell der Kabarettistische 
Frühschoppen mit Urban Priol 
statt, der für seine Heimatstatt 
alljährlich ein politisches Feu-
erwerk auf der Bühne darbie-
tet. Eingestimmt wird dieser 
Vormittag mit der Stadtkapelle 
aus Freudenstadt. Um 11 Uhr 
legt der bekannte Künstler los 

und glossiert die Bayrische, die 
Bundes- aber auch die Weltpo-
litik schonungslos. Im großen 
Festzelt gibt es genügend Platz, 
zudem ist der Vortrag gut aus-
gesteuert und auch große Bild-
schirme liefern Mimik und 
Gestik vom Feinsten. Dazu gibt 
es bayerische Schmankerl – Die 
Busabfahrt ab Rathaus ist um 
9.30 Uhr, Rückfahrt gegen 14 
Uhr. Kosten für Mitglieder be-
tragen 10 Euro, für Nichtmit-
glieder 15 Euro. Anmeldungen 
bei: Norbert Anton, Tel. 3 24 62 
und Thomas Gotta, Tel. 3 32 50.

Frühschoppen mit Urban Priol 
in Aschaffenburg

Region (MA) Am Samstag, 29. 
August, laden die SPD Ortsver-
eine Dieburg, Münster und Ep-
pertshausen zu einer Fahrt zur 
Gedenkstätte Osthofen ein. 
Im Mittelpunkt einer Führung 
steht das Thema Meinungsfrei-
heit, das Recht zur freien Mei-
nungsäußerung. Ein Thema, 
das angesichts aktueller Debat-
ten über Demokratie, Sprache, 
Hass und den Schutz freier Me-
dien besondere Aktualität be-
sitzt.
Die Gedenkstätte Osthofen er-
innert an die Anfänge national-
sozialistischer Verfolgung und 
macht deutlich, wie schnell 
demokratische Rechte unter 
Druck geraten können, wenn 
Ausgrenzung, Einschüchterung 
und Gleichgültigkeit wachsen. 
Die Führung bietet Gelegen-

heit, sich mit den historischen 
Erfahrungen auseinanderzu-
setzen und zugleich den Blick 
auf die Gegenwart zu richten: 
Welche Bedeutung hat Mei-
nungsfreiheit in einer leben-
digen Demokratie? Wo liegen 
ihre Grenzen? Und was passiert, 
wenn kritische Stimmen immer 
stärker angegriffen werden?
Nach dem Besuch der Gedenk-
stätte lassen wir den Tag bei 
einem gemeinsamen Essen in 
Worms ausklingen und tau-
schen uns über die Eindrücke 
aus.
Für die Teilnahme wird ein 
Kostenbeitrag erhoben. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich 
unter: Fahrten@spd-dieburg.de
Weitere Informationen zum Ab-
lauf der Fahrt werden zeitnah 
mitgeteilt. 

Wenn Meinungsfreiheit unter Druck gerät: 
Fahrt zur Gedenkstätte Osthofen
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Der Irrtum  
mit dem Ehegatten
Verstehen Sie bitte die provo-
kative Überschrift nicht falsch. 
Sie ist gestattet, weil es gilt, 
mit einem weit verbreiteten 
Irrtum aufzuräumen. Dazu 
folgender Fall: Ich hatte vor ei-
nigen Tagen Besuch von einer 
alleinstehenden Dame, deren 
Ehemann kürzlich verstorben 
war. Ein Testament war nicht 
vorhanden. Man hatte auf ein 
Testament verzichtet in dem 
irrtümlichen Glauben, im Falle 
des Fehlens von Kindern würde 
der längstlebende Ehegatte im 
Rahmen der gesetzlichen Erb-
folge ehedem Alleinerbe. Das 
stimmt aber nicht. Tatsächlich 
hatte meine Mandantin jetzt 
gemeinsam mit den Geschwis-
tern ihres verstorbenen Ehe-
gatten geerbt. Das war und ist 
ärgerlich, denn im Nachlass 
befindet sich unter anderem 
der Miteigentumsanteil an 
dem selbstbewohnten Grund-
besitz. Hierüber muss sich 
meine Mandantin nun mit den 
Verwandten des verstorbenen 
Ehegatten auseinandersetzen. 
Lassen Sie sich beraten. 

Professionelle 
Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Leserbrief zur Pressemit-
teilung der CDU: „CDU 
Münster bezieht Stellung 
gegen persönliche Angrif-
fe und für eine sachliche 
politische Kultur“
Ich teile die Auffassung, dass 
auch und gerade in der politi-
schen Auseinandersetzung es 
keinesfalls zu persönlichen An-
griffen der überwiegend auch 
noch als ehrenamtlich tätigen 
Personen kommen sollte. Eine 
sachliche Debatte sollte stets 
den Vorrang haben. Insbeson-
dere in der Kommunalpolitik 
brauchen wir engagierte Bür-
gerinnen und Bürger, die bereit 
sind, ihre Freizeit für das Eh-

renamt zu opfern. Sie haben es 
erst recht nicht verdient, dafür 
auch noch persönlich angegrif-
fen zu werden. Viele schrecken 
schon davor zurück, sich in der 
Gemeinde politisch zu enga-
gieren oder auch nur öffentlich 
zu äußern.
Bei meinen Besuchen der Sit-
zungen der Gemeindevertre-
tung Münster habe ich feststel-
len müssen, dass man sich dort 
nicht immer an diesen Grund-
satz hält.
So hat in der Sitzung vom 08. 
Juni 2026 der Fraktionsvorsit-
zende der CDU ein Mitglied des 
Gemeindevorstands persönlich 
angegriffen und ihm unter-

stellt, Interna aus den Sitzun-
gen des Gemeindevorstands 
zuhause auf dem Sofa an seine 
Frau weitergegeben zu haben.
Dieser Stil hat mich zutiefst ir-
ritiert, zumal ich davon ausge-
he, dass der Fraktionsvorsitzen-
de der CDU nicht auf dem Sofa 
dabeisaß.
Ich wünsche mir für die Ge-
meindevertretung in der neu-
en Legislaturperiode zukünftig 
einen Umgang miteinander, 
der den in der Pressemitteilung 
der CDU aufgezeigten Ansprü-
chen nach einer sachlichen po-
litischen Kultur entspricht, die 
auch für die CDU selbst gelten 
und an denen sie sich messen 
lassen muss.
Jutta Hecker, Altheim
Anmerk. d. Red.: Leserbriefe 
spiegeln nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wi-
der. Kürzungen behalten wir 
uns vor.

Was  
unsere Leser  

meinen

Wie jedes Jahr, will man sich 
auch in 2026 zu einem ge-
mütlichen Beisammensein im 
Sommergarten des SV Müns-
ter am Dienstag, 23. Juni, ab 
18 Uhr treffen. Als Spezialität 
am besagten Treffen ist Marcos 
Castellano (Paella Valenciana) 
angesagt. 

Jahrgang 1944/45 
Münster

Am Freitag, 26. Juni, trifft man 
sich um 18 Uhr direkt im Som-
mergarten des SV Münster, 
Am Mäusberg.  Bei schlech-
tem Wetter können die Innen-
räume des SV-Heimes genutzt 
werden. Die Partner*innen 
sind natürlich  auch herzlich 
willkommen.

Jahrgang 1948/49 
Münster

Nächstes Treffen am Dienstag, 
23. Juni, um 18 Uhr im Som-
mergarten beim SV Münster. 
Gerne wieder mit Partner*in. 
An diesem Nachmittag  gibt 
es das Gastkoch-Highlight Pa-
ella Valenciana (Hähnchen, 
frisches Gemüse, Tomaten und 
Reis).

Jahrgang 1947/48 
Münster

Münster (MA) Gastkoch-High-
lights im SV-Sommergarten: 
Donnerstag, (18.):	Griechische 
Gerichte vom Restaurant Gol-
dener Barren.
Dienstag (23.):	 Paella Mix-
ta (Hähnchen, Miesmuscheln, 
Garnelen und Gemüse) Paella 
Valenciana (Hähnchen, Gemü-
se, Tomaten und Reis) von Taste 
in the city – Marcos Castellano.
Special Event: Donnerstag (25.): 
Deutschlandspiel & Cocktaila-
bend.

SV-Sommergarten

La Musica Chorproben  am 
Samstag, 20. Juni, 10 Uhr, 
um 10 Uhr, in der Altheimer 
Sport- und Kulturhalle, Am 
Sportplatz, statt.  Am Diens-
tag, 23. Juni, 18.30 Uhr, trifft 
sich dann der Chor wieder 
im Gustav-Schoeltzke-Haus, 
Raiffeisenstraße  1, zur Chor-
probe. In den Mehr-Generati-
onen-Chor kann man in jeder 

Probe hinein schnuppern. 
Tagesausflug: Anmeldungen 
zum  Tagesausflug am  12. Sep-
tember mit dem Ziel bayrische 
Rhön zum Franziskanerkloster 
Kreuzberg und die Kurstadt 
Bad Kissingen. Der Fahrpreis 
beträgt 60 Euro. Anmeldun-
gen nehmen Monika Schramm 
(Tel. 34776)  und Renate Will-
mann (Tel. 32833) entgegen.

MGV 1863 Altheim

Einsatzabteilung:   Der 
nächste Unterricht am heuti-
gen Donnerstag (18.) entfällt, 
da man zum Polterabend von 
Kamerad Steffen Schneider 
geht. 
Am Samstag, 20.Juni trifft man 
sich uns um 14 Uhr zum Spa-
lierstehen am Schloss Fechen-
bach. Eine genauere Planung 
folgt noch und wird noch be-
kanntgegeben.
Ehren- und Altersabtei-
lung
trifft sich am heutigen Don-
nerstag (18.) um 18 Uhr zu einer 
kleinen Radtour. Anschließend 
besucht man den Polterabend 
von Steffen Schneider.
Am Samstag, 20.Juni, um 14  
Uhr steht man Spalier bei Stef-
fen in Dieburg am Schloss Fe-
chenbach. Treffen direkt vor 
Ort.
Jugendfeuerwehr:  Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
24.Juni, um 18 Uhr.
Bambinis:  Nächstes Treffen 
am Mittwoch,   12.August, um 
16 Uhr.
Kreisjugendfeuerwehrtag: 
Für die Aufbaudienste am Mitt-
woch (24.Juni) und Donners-
tag (25.Juni) freut man sich 
jederzeit über zusätzliche Un-
terstützung. Wer tagsüber (ab 

8 Uhr) oder auch abends Zeit 
und Lust hat zu helfen, kann 
gerne vorbeikommen. Für die 
Abendstunden plant man be-
wusst niemanden fest ein, hof-
fen hier aber auf viele helfende 
Hände. 
Auch an den Vor- und Nachbe-
reitungsterminen ist Unterstüt-
zung möglich: Am Samstag, 
20.Juni, sowie am Samstag, 
4.Juli, kann kommen, wer Zeit 
hat und möchte – jede Hilfe ist 
willkommen. Besonders am 
Sonntag, 28.Juni, wird ab 11 
Uhr jede helfende Hand für 
Abbau- und Aufräumarbeiten 
benötigt.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Kreis-Chorfestival: Der 
Chor „da capo“ trifft sich am 
Sonntag, 21.Juni, pünktlich 
um 14.45 Uhr zum Einsingen 
an der Mehrzweckhalle, Rat-
hausplatz 2 in Groß-Zimmern. 
Danach geht man zum Auftritt 
zur „Bartholomäus Ranch“ 
hinter der Kath. Kirche, Kette-
ler Straße 2. Der Auftritt ist um 
15.40 Uhr. Bitte an die neuen 
T-Shirts denken.
Sommerfest Chor „da 
capo“ am 25.September auf 

der Moret.
Der Chor „da capo“ probt 
donnerstags um 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne in der Kul-
turhalle. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen. 
Schnuppergäste herzlich will-
kommen.

AGV Eintracht Münster 1901

Termin: 26.Juni: Vereinsgril-
len

Musikverein 1914 
Münster

Ergebnisse: Lotte Luksch er-
spielte das bisher beste Jahres-
ergebnis mit 126 Punkten, 2. 
Roswitha Lorenz 446, 3. Brigit-
te Mendel 543, 4. Maria Becker 
562.
Spielabend immer samstags 
um 18.30 Uhr im Goldenen 
Barren in der Jahnstraße 2. An-
meldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.20 Uhr. Weitere In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und 
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann 
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Anglertreff in Röllfeld 
am 5.Juli. Bitte in die Teil-
nehmer-Listen am Bitzensee/
Vereinsheim eintragen. Wer 
Mittagessen bestellen möchte, 
bitte mit eintragen. 
Jugendtreff am 28.Juni 
(Münster/Gersprenz).
Jugendzeltlager von 7. bis 
9.August in Weickersgrüben. 

ASV Münster

Rödermark (NHR) Im Goldhaus 
Rödermark  dreht sich alles rund 
um Schmuck und Uhren – der 
Service des Fachgeschäfts ist 
umfassend und bietet für jedes 
Event und jeden Anlass das Pas-
sende - und das schon seit na-
hezu 14 Jahren im Herzen von 
Ober-Roden.

Mit seinem riesigen Schmucksor-
timent, inklusive Verlobungs- 
und Trauringen, einem großen 
Angebot an hochwertigen Uh-
ren, der Reparatur von Schmuck 
und Uhren aller Art bis hin zum 

Batteriewechsel ab 5 Euro, bietet 
Inhaber Matay Turgay in seinem 
Laden in Ober-Roden einen ech-
ten Rundum-Service und ein Ein-
kaufserlebnis vor Ort. Es ist ihm 
ein besonderes Anliegen, dass 
die Menschen lokal kaufen. „Ich 
finde, das sollten Eltern schon 
ihren Kindern vermitteln, dass 
man in seinem Wohnort ein-
kauft“, meint der Juwelier. „Den 
Einkauf und Service vor Ort weiß 
man erst zu schätzen, wenn es 
ihn nicht mehr gibt.“ Ohrlochs-
techen etwa - auch das wird im 
Goldhaus Rödermark angebo-
ten. Sehr gefragt sind außerdem 
die im Laden erhältlichen Son-
deranfertigungen und indivi-
duellen Gravuren. Kommt ein 
Kunde mit speziellem Wunsch, 
macht der Familienbetrieb vieles 
möglich: Matay Turgays Bruder 
hat eine Goldschmiedelehre in 
Hanau absolviert und der Profi 
führt diese Arbeiten an den be-
sonderen Schmuckstücken sorg-
fältig aus.
Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 

Kunden als vertrauenswürdiger 
und fairer Partner. Inhaber Ma-
tay Turgay liegt die Sicherheit 
– gerade von älteren Kunden – 
sehr am Herzen. „Goldverkäufer 
sollten auf seriöses Geschäftsge-
baren achten, zuvor den Gold-
preis abfragen und sich nicht von 
überzogenen ‚Fantasiepreisen‘ 
locken lassen“, erklärt Turgay. Ab 
einem Verkaufswert von 2000 
Euro müsse man sich als Verkäu-
fer legitimieren, wenn dies bei 
einem Goldgeschäft kein Thema 
sei, sollte man seine Schätze wie-

der mit nach Hause nehmen, rät 
der Experte. Auch Angebote, die 
„Höchstpreise“ für Altgold und 
anderes versprechen, nennt er 
unseriös. „Der Goldankauf rich-
tet sich immer nach dem aktuel-
len Wert“, sagt er.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2, gegenüber der Sparkasse, 
Rödermark, Tel. 06074 6808435, 
infor@juwelier-goldhaus.de, ju-
welier-goldhaus.de.� (Foto: RMV)

� Anzeige

Erlesene Schmuckstücke und Rundum-Service
Goldhaus Rödermark seit bald 14 Jahren mitten in Ober-Roden

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Münster (MA) Druck und Eile 
kennen wir alle. Schon im 
Kindesalter fängt es an, dass 
wir mit vielen Erwartungen 
konfrontiert werden. Au-
torin K.A. Miller hat daher 
eine Geschichte zum Thema 
„Achtsamkeit“ geschrieben. 
In „Stop! Der Papagei“ ist es 
der bunte Vogel, der den an-
deren eilenden Tieren immer 
wieder sein Stopschild vorhält 
und schlussendlich alle zu ei-
nem gmütlichen Picknick ein-

lädt, um in Ruhe gemeinsam 
Zeit zu verbringen. Das Event 
war eine der SPEZIAL-Ausga-
ben der wöchentlichen Vor-
lese-Reihe der Öffentlichen 
Büchereien Münster und 
Altheim im Bürgerpark. Auf-
grund des Wetters fand dieses 
Format im Kulturhallen-Foyer 
statt.
Die Aschaffenburger Kultur-
pädagogin baute dabei viele 
der teilnehmenden Kinder in 
das Mitmachstück ein und las 

aus Ihrer „Vier Fabel Fiesta“ 
vor. Mit bunten Kostümen ver-
wandelten sich die kleine Be-
sucherinnen und Besucher in 
Kuh, Löwe, Leopard, Wasch-
bär und Krokodil, die auf An-
sage durch das Foyer der Halle 
hasteten. Die nächsten SPE-
ZIAL-Termine sind am 9. Juli 
und 13. August mit McKenna’s 
Theater. Dazwischen lesen die 
Mitarbeiterinnen der Bücher-
eien kostenlos mit der Kamis-
hibai-Bühne vor.

Stress im Kulturhalle-Foyer
Mitmach-Stück zum Thema „Achtsamkeit“ mit Autorin K. A. Miller
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Traurig, aber voller Dankbarkeit für ein Leben, das wir mit dir teilen durften, 
nehmen wir Abschied von meiner geliebten Frau, Mutter, Oma und Uroma

* 1.12.1928     † 10.6.2026

Dein Peter
Heidi und Gerhard
Maximilian und Janina mit Lia 
Susanne und Metin mit Sahra

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
25.6.2026, um 14 Uhr auf dem Waldfriedhof in Eppertshausen statt. 

Hildegard Gruber
geb. Grimm

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Berger kauft Pelze, Nerze, Silber,
Uhren aller Art. Schallplatten, Näh-/
Schreibmaschinen,Briefmarken, Klei-
der, Bernstein, Münzen, Bleikristall,
Ferngläser, Perücken, Teppiche, Bil-
der, Ölgemälde, Möbel, Porzellan,
Krokotaschen, Krüge, Modeschmuck,
Orden, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratung und Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30 Uhr.
Gerne auch amWochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Achtung - Achtung!

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

Jetzt
Förderung
sichern!
Für den Austausch Ihrer alten
Öl/Gasheizung oder heizen mit
einer Klimaanlage (Luft/Luft
Wärmepumpe)

Regenerativ-
Heizen

Benzstr. 3a, 64807 Dieburg, eMail: office@hl-gt.de
TEL.: 06071-881620

Münster (jedö) Mit der Sitzung 
des Wahlausschusses am Frei-
tag ist in Münster auch der 
sechste und letzte Kandidat 
für die Bürgermeister-Wahl 
am 9. August offiziell benannt 
worden: Neben den schon be-
kannten Bewerberinnen und 
Bewerbern Denise Hast (CDU), 
Claudia Weber (Grüne), Jörg 
Schroeter (FDP), Marcus Millig-
an (parteilos) und Jürgen Kre-
her (parteilos) geht mit Sven 
Diehl nun noch ein dritter 
Unabhängiger ins Rennen. Der 
47-Jährige sieht seine Lebenser-
fahrung als Kosmopolit ebenso 
als Pluspunkt wie ein körperli-
ches Handicap.
Denn der waschechte Müns-
terer hat seit einer Netzhau-
tablösung im Jahr 2019 einen 
beschädigten Sehnerv und da-
durch einen anerkannten Grad 
der Behinderung von 50. „Aus 
diesem Grund darf ich kei-
nen Lkw mehr fahren“, nennt 
Diehl ein Beispiel, wie sich sein 
Leben durch die Erkrankung 
vor sieben Jahren verändert 
hat. Seine Ausbildung absol-
vierte er bei der Post, „das war 
das, was man heute als Spedi-
tionskaufmann bezeichnet“, 
erläutert er seine berufliche 
Vita. Dann sei er „jahrelang für 
verschiedene Speditionen Lkw 
gefahren“. Inzwischen arbeitet 
Diehl in Vollzeit für den Eigen-
betrieb für kommunale Aufga-
ben und Dienstleistungen der 
Stadt Darmstadt und betreibt 
dazu als Selbstständiger einen 
Hausmeister-Service. 
Im Falle seiner Wahl zum 

Münsterer Bürgermeister wür-
de er letzteren „an meine Frau 
weitergeben“, blickt Diehl vo-
raus. Seit 2024 ist er mit einer 
Dominikanerin verheiratet, die 
auch eine Tochter in die Ehe 
mitgebracht hat. Früher war 
Diehl mit einer Brasilianerin 
liiert, „durch sie habe ich auch 
mal einige Zeit in einer Favela 
in Manaus gewohnt“, blickt 
er zurück. Überhaupt habe er 
„schon viele Länder gesehen, 
das öffnet einem die Augen, 
was man braucht und was 
nicht“. 
Insofern will er, der dadurch 
auch Spanisch und Portugie-
sisch spricht und neben eini-
gen Jahren in Hergershausen 
freilich trotzdem die meiste 
Zeit seines Lebens in Münster 
verbracht hat, auch als mög-
licher neuer Verwaltungschef 
der Gemeinde genau auf den 

Prüfstand stellen, was nötige 
Ausgaben sind und was nicht. 
Die Erneuerung des Münsterer 
Bahnhofs-Vorplatzes sieht er 
etwa als Steuergeld-Verschwen-
dung an. „Auch die Drohnen 
haben viele geärgert“, reißt er 
zudem die in ihrer Machart 
umstrittene und letztlich ge-
scheiterte Neuberechnung der 
Niederschlagswasser-Gebüh-
ren an.
Dass er damit ebenso wie mit 
anderen inhaltlichen Schwer-
punkten seiner Kandidatur – 
so der Schaffung bezahlbaren 
Wohnraums, solide Finanzen 
und eine eher restriktive Aus-
gabenpolitik – beim Wähler 
zu punkten vermag, da ist 
Sven Diehl guter Dinge: „Mich 
zeichnet aus, dass ich sehr viel 
beobachte, reflektiere und das 
tun möchte, was den Men-
schen dient“, sagt er. Persön-
liche Eitelkeit sei ihm fremd. 
„Vielleicht ist auch ein Bürger-
meister mit Schwerbehinde-
rung mal was Neues und von 
Vorteil“, meint er. „Dadurch 
hat man einen ganz anderen 
Blick für Barrierefreiheit und 
Menschen mit Behinderung.“
Erläutert werden muss derweil 
noch, dass Sven Diehl 2025 in 
die neue Münsterer Wählerge-
meinschaft klar! eingetreten 
war, er inzwischen aber nicht 
mehr Mitglied sei. Auch sein 
Mandat, das er für die Ge-
meindevertretung gewonnen 
hatte, lehnte er ab, „aus Zeit-
gründen“. Einst sei er übrigens 
mal in der Jungen Union ge-
wesen, fühle sich unabhängig 

aber am wohlsten. Für seine 
Kandidatur habe er 82 Unter-
schriften gesammelt. Und da-
bei festgestellt: „Wäre ich für 
eine Partei gekommen, hätte 
ich wahrscheinlich 30 weniger 
gekriegt.“

Kosmopolit ist der sechste                    
und letzte Kandidat

Münsterer Bürgermeister-Wahl: Auch der parteilose Sven Diehl                    
tritt am 9. August an

Hat seine Bewerbung ums 
Münsterer Bürgermeister-Amt 
als sechster und letzter Kan-
didat öffentlich gemacht: der 
parteilose Sven Diehl. 
� (Foto: jedö)

Münster (MA) Mit großer Be-
geisterung und sichtbarem Ler-
nerfolg hat der Kindergarten 
„Haus der Kinder“ ein Pilotpro-
jekt zum Thema „Frühstück-
seinkauf“ abgeschlossen. Über 
mehrere Wochen hinweg be-
teiligten sich alle vier Gruppen 
der Einrichtung an dem praxis-
nahen Projekt, das kindgerech-
te Bildung mit Alltagserfahrun-
gen verbindet – und dabei auch 
auf breite Unterstützung aus 
der Gemeinde zählen konnte.
Im Mittelpunkt des Projekts 
stand die aktive Einbindung 
der Kinder in die Planung 
und den Einkauf eines gesun-
den Frühstücks. Gemeinsam 
mit den pädagogischen Fach-
kräften erstellten die Kinder 
Einkaufslisten, planten ausge-

wogene Mahlzeiten und be-
suchten lokale Geschäfte, um 
Lebensmittel selbst einzukau-
fen. Dabei lernten sie spiele-
risch den Umgang mit Geld, 
den Wert von Lebensmitteln 
sowie wichtige Aspekte einer 
gesunden Ernährung kennen.
„Unser Ziel war es, den Kindern 
frühzeitig wichtige Alltags-
kompetenzen zu vermitteln 
und gleichzeitig ihr Bewusst-
sein für gesunde Ernährung zu 
stärken. Gleichzeitig zeigt sich, 
dass solche alltagsnahen und 
qualitativ hochwertigen Bil-
dungsangebote nur mit einer 
entsprechenden personellen 
Ausstattung umsetzbar sind“, 
erklärt Frau Constanze Roß-
kopf aus der Einrichtungslei-
tung. „Es war beeindruckend 

zu sehen, mit welchem Engage-
ment und welcher Freude die 
Kinder dabei waren.“
Jede der vier Gruppen setzte ei-
gene Schwerpunkte: Während 
die jüngeren Kinder spielerisch 
Obst und Gemüse kennen-
lernten, beschäftigten sich die 
älteren Kinder intensiver mit 
Mengen, Preisen und Herkunft 
der Produkte. Besonders positiv 
fiel das soziale Miteinander auf: 
Die Kinder unterstützten sich 
gegenseitig, trafen gemeinsam 
Entscheidungen und übernah-
men Verantwortung.
Ein weiterer wichtiger Bestand-
teil des Projekts war die enge 
Zusammenarbeit mit lokalen 
Partnern. Einzelhändler und 
Wochenmarktanbieter aus 
Münster unterstützten das Vor-

haben und ermöglichten den 
Kindern authentische Einbli-
cke in Einkaufssituationen.
Darüber hinaus wurde das Pro-
jekt aktiv durch den Elternbei-
rat begleitet und unterstützt. 
Dieser brachte sich sowohl or-
ganisatorisch als auch ideell 
ein und förderte den Austausch 
zwischen Einrichtung und Fa-
milien.
Der krönende Abschluss war 
ein gemeinsames Frühstück 
in jeder Gruppe, bei dem die 
selbst eingekauften und zube-
reiteten Speisen stolz präsen-
tiert und genossen wurden. 

Erfolgreiches Pilotprojekt im Kindergarten                                   
stärkt Alltagskompetenzen

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Kirche Eppertshau-
sen, Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 21.Juni
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchkaffee. 
Die Kollekte ist bestimmt für die 
Gartengestaltung Eppertshau-
sen.
Sonntag, 28.Juni

10.30 Uhr: Gemeinsames Tauf-
fest unter freiem Himmel am 
Anglerteich in Groß-Zimmern. 
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags

10.00-11.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024, 
Ansprechpartnerin Frau Ries (fa-
milieriesepp@gmail.com) 
Vorschau
Mittwoch, 24. Juni
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus
Mittwoch, 1. Juli
19.00 Uhr: Sommerkino im Ev. 

Gemeindehaus Eppertshausen. 
Zwei Brüder, ein letzter Roadt-
rip. Die deutsche Tragikomödie 
erzählt von zwei entfremdeten 
Brüdern, die sich nach Jahren 
wiedersehen und spontan eine 
lange Reise mit dem Moped 
durch Deutschland beginnen. 
Einlass an ab 18.30 Uhr. Die 
Plätze sind begrenzt.
Sonntag, 5. Juli
14.30 – 17 Uhr: Die Friedensge-
meinde öffnet ihre Türen und 
lädt Sie herzlich zu unserem 
neuen „Mitbring-Café“ ein. Es 
erwartet Sie eine entspannte At-
mosphäre in unseren Räumen 
oder bei gutem Wetter im Pfarr-

garten.
Sommerkirche – Nachbar-
schafts-Gottesdienste vom 
5.Juli bis 9.August in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Dieburger Land: 5.Juli 10.30 
Uhr Altheim, 12.Juli 10.30 Uhr 
Messel, 19.Juli 11 Uhr jeweils 
„vor Ort“ in Münster um 11 
Uhr, 26.Juli 9 Uhr MGV Müns-
ter beim SV Münster am Mäus-
berg, 2.August Dieburg, 9.August 
Groß-Zimmern.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Urlaubszeit Pfr. Johannes 
Opfermann vom 18.Juni bis 
12.Juli. Bitte wenden Sie sich 
an die Vertretung: Pfrin. Margit 

Binz, Tel.06078/78259-10 und 
0176/80546432. oder margit.
binz@ekhn.de.
Die Seelsorge- und Hospi-
zarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauerarbeit 
oder auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, Tel. 
612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia 
Schuler, Tel. 0160/4755181.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Kirche Münster, 
Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 21.Juni
11.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 28.Juni
10.30 Uhr: Gemeinsames Tauf-
fest unter freiem Himmel am 
Anglerteich in Groß-Zimmern. 
Termine
Mittwoch, 24.Juni

14.30 Uhr: Senioren-Treff
Donnerstag, 25.Juni
15.30 Uhr: Spielgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Sommerkirche – Nachbar-

schafts-Gottesdienste vom 
5.Juli bis 9.August in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Dieburger Land: 5.Juli 10.30 
Uhr Altheim, 12.Juli 10.30 Uhr 
Messel, 19.Juli 11 Uhr jeweils 
„vor Ort“ in Münster um 11 
Uhr, 26.Juli 9 Uhr MGV Müns-
ter beim SV Münster am Mäus-
berg, 2.August Dieburg, 9.Au-
gust Groß-Zimmern.

Christliche Gemeinde 

Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12.00 Uhr Got-
tesdienst
Mittwoch: 17.00 Uhr Jung 
schar 
Donnerstag: 20.00 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde,  20.00 Uhr Teenies       
Kontaktadressen: Familie 
Schneider Tel. 612049, Familie 
Heymanns Tel. 6077724.

Ev. Kirche Altheim, 
Dieburger Land

Sonntag, 21.Juni

10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
anschließender Gemeindever-
sammlung in Altheim
Donnerstag, 25.Juni
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 26.Juni
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 28.Juni
10.30 Uhr: Gemeinsames Tauf-
fest unter freiem Himmel am 
Anglerteich in Groß-Zimmern. 
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Sprechzeiten von Pfarre-
rin Dr. Alida Euler nach te-
lefonischer Vereinbarung unter 

Tel. 0176 / 810 628 76 oder un-
ter E-Mail: alida.euler@ekhn.
de.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 19. Juni 
10.00 Uhr:  SZ St. Hildegard, 
Eppertshausen Eucharistiefeier  
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen	 Euchar i st i -

sche Anbetung  
Samstag, 20. Juni
18.00 Uhr:  Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen	
Eucharistiefeier ab 17.15 Uhr 
Beichtgelegenheit für  Marga-
rete und Johann Gruber, für  
Gretel und Steffen Gruber, für  
Inge und Heinrich Skubatz und 
Sohn Waldemar, für  Norbert 
Bayer 
Sonntag, 21. Juni 
10.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier für 
Eheleute Juliana und Heinrich 

Müller, Tochter Christel, Gün-
ther Grimm und Angehörige, 
für  Eheleute Walter und Gretel 
Heckwolf, Tochter Lydia sowie 
alle lebenden und verstorbe-
nen Angehörigen, für Jürgen 
Rother,  Eheleute Elisabeth und 
Karl Grimm und Angehörige, 
für Eheleute Anni und Franz 
Löbig und Angehörige 
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Morgenlob zur 
Verabschiedung von Gemein-
dereferentin Claudia Schöning  
mit dem Chor St. Sebastian und 

dem Kirchenchor St. Valentin. 
Im Anschluss Pfarrgartenfest.
11.30 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Tauffeier  
Mittwoch, 24. Juni 
9.00 Uhr:  Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Eucharistiefeier  
18.00 Uhr: Bdst. Im Niederfeld, 
Eppertshausen	 Rosenkranz  
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Geschenkte Zeit
Die Kolpingsfamilie lädt mit 
dem Team der „Geschenkten 
Zeit“ zum Johannesfest ein. 
Beginn um 18.00 Uhr im Pfarr-

hof. Im Anschluss ist für Essen 
und Getränke gesorgt. Gegen 
21.00 Uhr: Uhr wird dann das 
Johannisfeuer entzündet.
Freitag, 26. Juni
16.00 Uhr:  Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung  
Sonntag, 28. Juni 
10.00 Uhr:  SZ St. Hildegard, Ep-
pertshausen Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
für Familie Peter Gruber sowie 

lebende und verstorbene An-
gehörige (Stift.), im Anschluss 
Bistro im Haus Sebastian.
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion  
Dienstag, 30. Juni 
9.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster Eucharistiefeier für  
Maria Brückner 
In dringenden seelsorgli-
chen Fällen: Leitender Pfar-
rer Alexander Vogl - Tel. 0176 / 
12539345, Pfarrvikar: Bernhard 
Schüpke - Tel. 0176 / 12539377.

Eppertshausen (EA) Man lädt 
herzlich zum Pfarrgartenfest 
am Sonntag, 21.Juni, ein. 
Beginn um 10 Uhr mit dem 
Morgenlobgottesdienst in der 
kath. Kirche St. Sebastian, 
gestaltet von der Gemeinde-
referentin Claudia Schöning 
gemeinsam mit den Chören 
St. Sebastian und St. Valen-
tin. Im Rahmen dieses Mor-
genlobs wird die langjährige 
Gemeindereferentin feierlich 
verabschiedet.
Für das leibliche Wohl gibt 
es Rinds- und Bratwurst vom 
Grill, Schnitzel – wahlweise 
auch mit Zwiebel- und Koch-
käsesoße oder Grüner Soße, 
veg. Frikadellen, Pommes, 
Kartoffeln und noch weitere 
Leckereien. Am Nachmittag 
lädt ein reichhaltiges Kaffee- 
und Kuchenbuffet zum Ge-
nießen ein.
Auch für die Unterhaltung 

ist bestens gesorgt: Kistenrut-
sche, Hüpfburg und Bastele-
cke; Menschenkicker-Turnier 
ab 10 Jahre. Das Turnier hat 
im vergangenen Jahr sowohl 
den Teilnehmenden als auch 
den Zuschauern große Freu-
de bereitet. Pro Mannschaft 
werden fünf Spieler benötigt, 
gespielt wird in Turnierform. 
Wer gerne eine Mannschaft 
stellen möchte, meldet sich 
bitte unter Angabe eines 
Mannschaftsnamens an unter 
anmeldung@kolping-epperts-
hausen.de.
Wer einen Kuchen beisteuern 
möchte, kann sich dies gerne 
per PN oder WhatsApp unter 
0176 78740744 mitteilen oder 
sich in die ausliegende Liste 
in der Kirche eintragen.

Pfarrgartenfest in Eppertshausen 

Groß-Zimmern (MA) Tauf-
fest unter freiem Himmel in 
Groß-Zimmern am Angler-
teich am Sonntag, 28. Juni um 
10.30 Uhr. Mit dem Tauffest 
möchte die evangelische Kir-
chengemeinde Dieburger Land 
die Taufe zu einem großen Ge-
meinschafts-erlebnis machen. 
Es werden Säuglinge, Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
getauft.

Tauffest in                 
Groß-Zimmern

Am kommenden Sonntag  (21.) 
singt der Kath. Kirchenchor 
„St. Valentin“ Eppertshausen 
im Gottesdienst zur Verab-
schiedung der Gemeinderefe-
rentin Claudia Schöning. Die 
Chormitglieder treffen sich 
bereits um 9.20 Uhr zum Ein-
singen in der Kirche auf der 

Empore.
Außerdem Erinnerung an den 
Tagesausflug am 24.Juni nach 
dem Städtchen Eltville. Der Bus 
startet um 9 Uhr an der Bürger-
halle und um 17 Uhr treten 
wir die Heimreise wieder an,  
sodass man spätestens 19 Uhr 
wieder in Eppertshausen ist.

Kath. Kirchenchor                            
„St. Valentin“ Eppertshausen 

Eppertshausen (EA) Die Kol-
pingfamilie Eppertshausen 
lud am 14. Juni zu einem ab-
wechslungsreichen Fußball-
tag im Pfarrgarten ein. Im 
Mittelpunkt stand das Public 
Viewing des ersten WM-Spiels 
Deutschland gegen Curaçao. 
Bei bestem Wetter bestand vor-
ab die Möglichkeit zum Warm-

Up beim gemeinsamen Grillen 
und kühlen Getränken.
Ein Auftakt nach Maß, nicht 
nur weil alle rund 80 Gäs-
te Spaß hatten, sondern weil 
auch die Nationalmannschaft 
beim 7:1 den sportlichen Erfolg 
zum schönen Sommerabend 
im Pfarrgarten lieferte.
� (Foto: privat)

Kolpingsfamilie feiert mit dem Fußball-               
Nationalteam WM Auftakt nach Maß 

Münster (MA) Italienisches 
Flair, kulinarische Spezialitäten 
und gute Gespräche prägten 
die diesjährige Serata Italiana, 
zu welcher der Verein zahlrei-
che Gäste begrüßen konnte.

Dieses mal stand der gemein-
same Abend ganz im Zeichen 
der süditalienischen Region 
Apulien. Mit einem sorgfäl-
tig zusammengestellten Menü 
konnten die Teilnehmer die 
Vielfalt der apulischen Küche 
kennenlernen. Von traditio-
nellen Taralli und Burrata über 
Orchiette alle cime di rapa bis 
hin zu einer frischen Ricotta al 
Limone wurden typische Spe-
zialitäten der Region zubereitet 
und serviert.
Begleitet wurden die Speisen 
von ausgewählten Weinen aus 

Apulien.
Neben dem kulinarischen Ge-

nuss erfuhren die Gäste auch 
Wissenswertes über die Ge-

schichte, Traditionen und kul-
turellen Besonderheiten der 
Region.
Zum Beispiel die kegelförmi-
gen Trockensteinhäuser in 
Albarello, Trulli genannt und 
inzwischen zum Weltkulturer-
be erklärt, die aktuell oft als 
Ferienhäuser genutzt werden. 
Oder ein Volksmusikfestival, 
La Notte della Taranta, das im 
August in Saltento Tausende 
zu Tamburin- Rhythmen die 
Nacht durchtanzen läßt.
Die gelungene Veranstaltung 
zeigte einmal mehr, wie leben-
dig die Freundschaft zwischen 
Münster und der italienischen 
Partnergemeinde Lastra a Signa 
gepflegt wird. Auch diese Serata 
Italiana verband auf besondere 
Weise Kultur, Begegnung und 
mediterrane Lebensfreude.

Ein Abend voller italienischer Lebensfreude
Der Partnerschaftsverein Münster-Lastra a Signa hatte eingeladen zur Serata Italiana

Kulturelle Tischrunde der Serata Italiana�  (Foto: privat)
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Die GNZ Verlags GmbH ist ein Teil der EGRO Mediengruppe
und publiziert die „Gelnhäuser Neue Zeitung“. Am Firmensitz in
Gelnhausen wollen wir unseren Status als führender, moderner
Mediendienstleister der Region perspektivisch weiter ausbauen. Sie
arbeiten in einem kollegialen und attraktiven Umfeld, das kreatives
Handeln und proaktives Denken ausdrücklich fördert. Unser Team
ist unser größtes Kapital, das wir weiter stärken möchten, um unser
multimediales Wachstum kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Zur Verstärkung unserer Redaktion suchen wir einen engagierten

Redakteur (m/w/d)
für den Lokalteil unserer Tageszeitung
„Gelnhäuser Neue Zeitung“.

Sie werden eingesetzt für

• die eigenständige Recherche und das Verfassen von Artikeln für
unsere Print- und Onlineausgaben

• das Erstellen und Redigieren von Nachrichten, Reportagen und
Interviews zu aktuellen, lokalen und überregionalen Themen

• die Pflege und Weiterentwicklung von Kontakten zu relevanten
Quellen und Akteuren in der Region

Sie bringen mit

• eine abgeschlossene Ausbildung zum Redakteur oder eine
vergleichbare Qualifikation

• einschlägige journalistische Erfahrungen, idealerweise im Online-
oder Printbereich

• gute Kenntnisse unserer Region und ein Gespür für lokale Themen

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu
beschreiten und die Zukunft der Gelnhäuser Neuen Zeitung
zu gestalten!

GNZ Verlags GmbH · Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 06051 833201 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de

Münster (MA) Bei den Deut-
schen Triathlon-Nachwuchs-
meisterschaften, die im Rahmen 
des 7-Türme-Triathlons in Lü-
beck ausgetragen wurden, hat 
sich Christian Ache (Bild) vom 
VfL Münster den Titel bei den 
Junioren und damit die Qualifi-
kation für die Junioren-Europa-
meisterschaften gesichert.
Lukas Bugar musste auf der 
Laufstrecke einige Konkurren-
ten ziehen lassen und erreichte 
schließlich den 16. Platz. Paul 
Kalmbacher aus dem Bundesli-
ga-Team des VfL Münster belegte 
direkt vor ihm Rang 15.
In der Teamwertung der Landes-
verbände belegte das hessische 
Team mit den beiden VfL-Star-
tern Christian Ache und Lukas 
Bugar sowie Shoma Bardi (SG 
Limbach) den dritten Platz. Paul 
Kalmbacher sicherte sich mit 

dem Team des Saarländischen 
Triathlon Verbandes die Silber-
medaille.
Neben den Junioren war auch 
Bogdan Prokhorov vom VfL 
Münster REACard Triathlon 
Team in der Jugend A am Start. 
Für sein Rennen galten diesel-
ben Bedingungen wie bei den 
Junioren: nasskalt und unange-
nehm. Er beendete seine erste 
Deutsche Meisterschaft über 
die Sprintdistanz auf dem 36. 
Platz. � (Foto: VfL)

Christian Ache wird                    
Deutscher Junioren-Meister

Ergebnisse: Ihren 3. Sieg im 
dritten Spiel holten die Brüder 
Tom und Ben Joos bei den U18 
gegen GW Gräfenhausen in der 
Kreisliga.
Die Mannschaft Gemischt U15 
siegte beim TC Froschhausen in 
der Kreisliga mit 2:4. 
Die Mannschaft Gemischt U12 
siegte in der Kreisliga gegen TC 
Groß Zimmern klar mit 5:1. 
Die erste Herrenmannschaft 
siegt völlig klar gegen BW Kas-
sel in der Gruppenliga mit 8:1. 
Deutlich verloren die Herren 40 
in der Kreisoberliga gegen TC 
Malchen mit 5:1. 

Besser machten es die Herren 
50, die in der Gruppenliga ei-
nen ganz deutlichen 6:0 Sieg 
gegen GW Waldorf holten und 
sicherten sich so den 2. Tabel-
lenplatz. 
Bereits am Mittwoch holten die 
Herren 70 in der Regionalliga 
ein 3:3 Unentschieden beim 
TuS Mayen. 
Die Damen 40 verloren klar 
in der Gruppenliga gegen BW 
Birstein mit 0:6. 
Besser machten es die Damen 
60, die in der Kreisliga der 2er 
Mannschaften ungefährdet mit 
3.0 bei TSG Worfelden siegte. 

Tennis-Club Münster

Mit VolksInvest können Pri-
vatpersonen jetzt in den Solar-
park Ratekau investieren. Ein 
Projekt mit drei Jahren Lauf-
zeit (anschließend Exit oder 
Refinanzierung) und quartals-
weisen Ausschüttungen. Die 
prognostizierte Rendite beträgt 
für Investoren ab 50 Euro 5,50 
% p.a. plus 0,50 % Erfolgsbe-
teiligung. Ab 5.000 Euro sind 
es 6,00 % p.a. plus 0,50 % Er-
folgsbeteiligung und ab 25.000 
Euro 7,50 % p.a. plus 0,50 % 
Erfolgsbeteiligung.
Bisher waren solche Infrastruk-
turinvestments nur Großanle-
gern vorbehalten. Doch dank 
der Kooperation von EGRO 
Mediengruppe und FINEXITY 
ist der Einstieg nun für jeden 
möglich.
Warum lohnt sich das?
Der Solarpark Ratekau bietet 
Anlegern stabile Erträge durch 
jährliche Auszahlungen von 
Zinsen und Tilgung. Sicherheit 
wird durch eine Allgefahren-
versicherung, 24/7-Überwa-
chung und schnelle Reparatur-
mechanismen gewährleistet.

Bei Direktinvestments in An-
lagenteile wie Wechselrichter 
können zudem steuerliche 
Vorteile wie der Investitionsab-
zugsbetrag (IAB) oder Sonder-
abschreibungen genutzt wer-
den. Gleichzeitig leistet jeder 
investierte Euro einen Beitrag 
zur Energiewende, indem kli-
maneutraler Strom für bis zu 
1.000 Haushalte erzeugt wird.
Jetzt ganz einfach investieren
1. Registrierung & Legiti-

mation
Erstellen Sie in wenigen Minu-
ten ein kostenloses Konto auf 
www.volks-invest.de. Die digi-
tale Identitätsprüfung (z.B. per 
VideoIdent) ist schnell erledigt, 
ganz ohne Papierkram.
2. Asset-Auswahl
Stöbern Sie im Marktplatz von 
VolksInvest und wählen Sie 
Ihr Wunschprojekt. Etwa den 
Solarpark Ratekau. Alle Invest-
ments sind mit genauen Infos 

zur prognostizierten Rendite, 
Laufzeit und Risiken hinter-
legt.
3. Investment
Entscheiden Sie sich für einen 
Betrag (ab 50 Euro) und zeich-
nen Sie das Projekt digital mit 
einem Klick. Nach der Zahlung 
sind Sie dabei und können Ihre 
Investition im persönlichen 
Dashboard verfolgen.
Weitere Infos: www.volks-in-
vest.de

Gesetzlicher Risikohin-
weis: Der Erwerb dieser Wert-
papiere ist mit erheblichen 
Risiken verbunden und kann 
zum vollständigen Verlust des 
eingesetzten Vermögens füh-
ren.

In 3 Schritten zum Investment
GELDANLAGE Solarpark Ratekau: Einfach, digital, bereits ab 50 Euro

� Anzeige

� (Symbolfoto: HarmvdB auf Pixabay)

Münster (MA) Auch in der 
letzten Saison konnte der SV 
wieder alle Altersstufen mit ei-
ner Mannschaft besetzen. Mit 
zwei G-Jugenden, einer F-, vier 
E-Jugenden, zwei C- und B-Ju-
genden sowie einer A-Jugend 
hat der SV einer der größten Ju-
gendabteilungen im Kreis Die-
burg. In gleich drei Altersstufen 
konnten die Jungs auf Bezirkse-
bene nach Kreismeistertiteln 
spielen. Nach Rundenabschluss 
schaffte nur die C-Jugend den 
Klassenerhalt. Die D-Jugend 
war in der Gruppenliga über-
fordert. Die U17  scheiterte nur 
knapp im letzten Spiel und 
musste den Abstieg hinneh-

men. Die anderen Teams boten 
ein erfreuliches Bild. Bei der 
G- und F-Jugend wurden Spiel-
feste ausgetragen, wo keine Ta-
bellen geführt oder Platzierun-
gen ausgespielt wurden. Hier 
sollte der Spaß im Mittelpunkt 
stehen. Bei den älteren Alters-
stufen wurden wie immer bis 
zu den Herbstferien Qualifika-
tionsrunden ausgespielt, um 
danach die Mannschaften ge-
mäß ihrer Spielstärken in Leis-
tungsklassen einzuteilen. Die 
E1 schaffte dabei den Sprung 
in die höchste Spielklasse, die 
Kreisliga, war aber dabei etwas 
überfordert. Die EII belegte in 
der Kreisklasse I (KK I) den 6. 

Platz und die EIV in KK 4 den 
4.Platz Die EIII-Jugend spielte 
in einer separaten Klasse, in der 
mit fünf Spielern gespielt wur-
de. Die DII schaffte auch den 
Einzug in die höchste Klasse 
im Kreis. Dort konnte man in 
der Spitze mithalten und sogar 
mit etwas Glück hätte man den 
Aufstieg in die Gruppenliga ge-
schafft. Die DIII, die mit sieben 
Spielern ihre Runde bestritt, 
belegte in ihrer Gruppe den 
1.Platz und bestätigte das hohe 
Niveau in dieser Altersklasse. 
Auch die CII kam in die Kreis-
liga die wie auch bei der B-Ju-
gend kreisübergreifend mit 
dem Odenwaldkreis gespielt 

wurde. Der 8. Platz sprang da-
bei heraus. Die B2-Jugend holte 
sich den Staffelsieg in der KK I. 
Die A-Jugend hatte das Pech in 
der schwersten Quali-Gruppe 
zu spielen. Der 3. Platz reich-
te nur für die Kreisklasse. Hier 
war man sichtlich unterfordert. 
Mit sage und schreibe 126:13 
Toren und ohne Punktverlust 
(außer einen Nichtantritt) hol-
te man souverän den Staffel-
sieg und hätte sicherlich auch 
in der Kreisliga um den Auf-
stieg mitspielen können. Für 
die nächste Saison und darüber 
hinaus muss das Ziel sein, mit 
mehreren Mannschaften auf 
Bezirksebene zu spielen.

Eigentlich eine gute Saison
Saison-Abschluss für Jugend des SV Münster

Münster/Eppertshausen (EA) 
Wie schön kann Präventi-
on klingen? Das können alle 
Münsterer und Eppertshäuser 
Seniorinnen und Senioren ab 
65 Jahren am 2.September 
am eigenen Leib erfahren. An 
diesem Tag macht das Lan-
despolizeiorchester Hessen 
ab 15 Uhr in der Kulturhalle 
Münster (Friedrich-Ebert-Stra-
ße 73) mit seinem neuen For-
mat „Sicher im Alter – Musik 
trifft Prävention“ Halt. Unter 
der Leitung von Julian Metz-
ger spielen die 30 Musike-
rinnen und Musiker neben 
klassischen Orchesterkompo-
sitionen und Märschen einen 
bunten Mix aus moderneren 
Stücken der Unterhaltungs-
musik.
Zusammen mit der polizei-
lichen Beratungsstelle des 
Polizeipräsidiums Südhessen 
werden in der zweistündigen 
Veranstaltung neben sinfoni-
scher Blasmusik in kurzen Pau-

sen wertvolle Hinweise zur Si-
cherheit im Alltag vermittelt. 
Polizeihauptkommissarin Si-
mone Stock gibt anschauliche 
Tipps zu aktuellen Themen 
wie „Falsche Handwerker“, 
„Enkeltrick“ und Betrugsma-
schen am Telefon.
Der Seniorennachmittag ist 
eine gemeinsame Veranstal-
tung der Gemeinden Münster 
und Eppertshausen. Interes-
sierte Seniorinnen und Seni-

oren können sich jeweils im 
Rathaus ihres Heimatortes bis 
zum 17. August 2026 anmel-
den. Die Teilnahme ist kosten-
los und die Anreise erfolgt in 
Eigenregie.
Kontaktdaten Münster: Beat-
rice Düring, Tel. 3002-522.
Kontaktdaten Eppertshausen: 
Lutz Murmann, Tel. 3009-40. 
Spenden für den Guten 
Zweck: Die Veranstaltung ist 
ein kostenloses Angebot und 

soll ein geselliges Zusammen-
kommen, verbunden mit hilf-
reichen Informationen bieten. 
Wer allerdings etwas zurück-
geben kann und möchte, um 
soziale Projekte zu fördern, 
darf etwas in den freiwilligen 
Spendentopf geben. Der Erlös 
kommt zu gleichen Teilen dem 
Sozialfonds der Gemeinde Ep-
pertshausen und der „Bür-
gerstiftung Münster“ zugute.�
� (Foto: privat)

Polizeiorchester und Enkeltrick
Ein Nachmittag für Senioren aus Münster und Eppertshausen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Freitag, 19. Juni
Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 23. Juni
Abfuhr Papiertonne & -con-
tainer

Bekanntmachung zur 
3. Sitzung des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltaus-
schusses am Dienstag, 23.Juni, 
19 Uhr, in den Sitzungssaal 
des Rathauses der Gemeinde 
Eppertshausen, Franz-Gruber-
Platz 14, 64859 Eppertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Mitteilung der Verwaltung
2. 3003-001 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Hier: Aktuelle Informationen 
zum Planverfahren der AMPRI-
ON zur Höchstspannungsfrei-
leitung, Vorhaben Nr. 96
3. 3004-001 Bau- und Grund-
stücksordnung
Hier: Aktuelle Informationen 
zum Thema „Bau-Turbo“
4. Verschiedenes
Eppertshausen, 11.06.2026
Christine Filipp
Ausschussvorsitzende

Geburtstage und Jubiläen
24.06.2026
Herlinde Friedrich, Auf dem Ruppels 4, � 73 Jahre
Monika Jowanowitsch, Sandweg 2A, � 70 Jahre

19.06. 	 Hirsch Apotheke, Frankfurter Str. 8, Dreieich, Tel. 	
	 06103/67346
20.06.	 Gartenstadt Apotheke, Hamburger Str. 1, Nieder-             	
	 Roden, Tel. 06106/72040
21.06.	 Martins Apotheke, Babenhäuser Str. 23-27, Dietzen	
	 bach, Tel. 06074/85280
22.06.	 Linden Apotheke, Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 	
	 06104/61130
23.06.	 Einhorn Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Dudenho	
	 fen, Tel. 06106/2897795
24.06. 	 Stern Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 	
	 06106/9261
25.06.	 Center Apotheke, Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, 	
	 Tel. 06074/914280

Apotheken-Notdienst

Eine herausragende Saison 
liegt hinter der D2-Jugend: 
Mit großem Teamgeist, Trai-
ningsfleiß und beeindrucken-
den Leistungen sicherte sich 
die Mannschaft den 1. Platz 
in ihrer Leistungsklasse – und 
blieb dabei die gesamte Saison 
ungeschlagen. Nach 14 Spie-
len stehen die Nachwuchski-
cker mit 36 Punkten an der 
Tabellenspitze, mit 52 erziel-
ten Treffern und lediglich 11 

Gegentoren stellte das Team 
zudem die beste Offensive und 
eine der stärksten Defensiven 
der Liga. Der Gruppensieg ist 
der verdiente Lohn für eine 
geschlossene Mannschaftsleis-
tung, an der alle Spielerinnen 
und Spieler ihren Anteil hatten. 
Entsprechend groß ist der Stolz 

bei Mannschaft, Trainerteam, 
Betreuern und Eltern. Getrübt 
wurde die Freude über den er-
folgreichen Saisonabschluss al-
lerdings durch die schwere Ver-
letzung von Torwart Mika im 
letzten Saisonspiel. Die gesamte 
Mannschaft, das Trainerteam 
und der Verein wünschen ihm 

eine schnelle und vollständige 
Genesung. 
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (18.) von 18.45 
bis 19.45 Uhr in der Sporthalle. 
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 20. Spieltag: 
Einen spannenden Zweikampf 
lieferten sich „Cosmos“ Herbert 

und „Mia-san-mia“ Dieter. Am 
Ende landeten beide punkt-
gleich auf Platz eins. Weitere 
Platzierungen: 3.  „Beedlehee-
mer“ Hassan, 4.  „Porzeler“ Jür-
gen, 5.  „Fuzzi“ Emil,  5.  „Wä-
scher“ Werner, 7.  „Kugelblitz“ 
August, 7.  „Heino“ Hubert, 9.  
„Krollekopp“ Alfred.

Fußballverein 1920 Eppertshausen

3. Platz Hessische Jahr-
ga ngsmei s ter scha f ten 
Mädchen 11: Johanna Stoll 
wird dritte bei den Hessischen 
Jahrgangsmeisterschaften der 
Mädchen 11. In der Gruppen-
phase setzte sich Johanna als 
Gruppenerste mit drei Siegen 
erfolgreich als Gruppenerste 
durch. Während sie zweimal 
klar mit 3:0 gewann, entschied 
sie das Spiel gegen die Grup-
penzweite knapp im Entschei-
dungssatz für sich. Im Viertel-
finale behielt Johanna nach 
0:1 Satzrückstand die Nerven 
und setzte sich mit 3:1 durch, 
ehe im Halbfinale Schluss war. 
Der Verein gratuliert Johanna 
zu dieser herausragenden Leis-

tung und freut sich sie in der 
kommenden Verbandsrunde 
für die erste Damenmann-
schaft gewinnen zu können.�  
(Foto: TTC)
Saisonzusammenfassung 
2. Mannschaft: Die zweite 

Mannschaft des TTC schafft 
den Klassenerhalt der Be-
zirksklasse und zeigte insbe-
sondere zum Ende der Saison 
in den wichtigen Spielen Ner-
venstärke. Am vorletzten Spiel-
tag wurde der Klassenerhalt mit 
einem deutlichen 8:2 Heimsieg 
gegen Nieder-Ramstadt gesi-
chert. Die Mannschaft holte 
4 Siege, 4 Unentschieden und 
musste sich 10-mal geschlagen 
geben. Dies ergibt 12:24 Punk-
te bei einem Spielverhältnis 
von 76:104. Mario Müller war 
der Dauerbrenner der Mann-
schaft und bestritt alle Spiele. 
In der Hinrunde spielte er eine 
Bilanz von 6:12 im vorderen 
Paarkreuz und in der Rückrun-

de 10:8 im hinteren Paarkreuz. 
Auch Andreas Hock spielte 
mit 15:15 eine starke Saison. 
Im vorderen Paarkreuz zeigten 
Daniel Elhs (14:20) und Fabio 
Sopp (6:12) ebenfalls solide 
Leistungen. Die Mannschaft 
wird komplettiert mit Lukas 
Schade (3:9), Patrick Bourhofer 
(4:4) und Julian Schledt (0:2). 
In der kommenden Saison ist 
der Klassenerhalt ebenfalls 
wieder das Ziel. 
Sommernachtsfest: Am 
Samstag, 20.Juni, findet das 
vereinsinterne Sommernachts-
fest an der Bürgerhalle statt. 
Der Aufbau am Samstag und 
der Abbau am Sonntag begin-
nen jeweils um 10 Uhr.

TTC Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Beim Gau-
kinderturnfest in Ober-Roden 
nahmen 14 Turnerinnen der 
beiden Wettkampfgruppen des 
TAV Eppertshausen teil.
Besonders erfolgreich war Mar-

lene Lipinski, welche den zwei-
ten Platz in ihrem Wettkampf 
erreichte. Lilly Lau turnte mit 
ihrem vierten Platz nur knapp 
am Treppchen vorbei.
Unter freiem Himmel, bei strah-

lendem Sonnenschein und neu 
erlernten Übungen erturnten 
sich alle Mädels des TAVs gute 
Platzierungen, darunter unzäh-
lige in den Top 10. Es turnten 
außerdem: Mia Mädel (5.), Liz 

Hilling (5.), Anni Schnabel (7.), 
Soula Giewolies (7.), Abby Dö-
rig (8.), Sophie Naumann (10.), 
Lina Lepold (12.), Mila Rösner 
(16.),  Elena Wobst (16.), Sofia 
Nastos (17.), Sophia Hain (18.), 

Luana Hornig (21.),  Mirjam Mä-
del, Steffi Lepold, Joelina Gotta 
und Ann-Kathrin Schledt, Trai-
nerinnen der beiden Gruppen, 
sind stolz auf die Leistungen ih-
rer Mädchen. � (Foto: TAV)

TAV-Turnerinnen beim Gaukinderturnfest

Darmstadt-Dieburg (EA) Der 
digitale Fahrzeugschein er-
freut sich auch im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg großer Be-
liebtheit. Seit der Einführung der 
bundesweiten i-Kfz-App können 
Fahrzeughalterinnen und Fahr-
zeughalter ihre Zulassungsbe-
scheinigung Teil I bequem auf 
dem Smartphone speichern und 
bei Kontrollen digital vorzeigen.
Die Nachfrage nach dem digi-
talen Fahrzeugschein war von 
Beginn an groß. Die intensive 
Berichterstattung in den Medien 
sorgte bundesweit für ein hohes 
Interesse – auch im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg. Teilweise 
gingen Anfragen bereits ein, be-
vor der Bund beziehungsweise 
das Kraftfahrt-Bundesamt die 
technischen Voraussetzungen 
zur Erstellung der erforderlichen 
QR-Codes vollständig bereitge-
stellt hatte.
„Der digitale Fahrzeugschein 
trifft den Nerv der Zeit. Das 

enorme Interesse hat uns bereits 
erreicht, bevor die technischen 
Voraussetzungen auf Bundese-
bene vollständig verfügbar wa-
ren. Heute profitieren unsere 
Kundinnen und Kunden davon, 
dass sie den QR-Code bei einer 
Zulassung direkt erhalten und 
den digitalen Fahrzeugschein 
sofort nutzen können“, sagt 
Anja Buchsbaum, Fachbereichs-
leiterin Verkehr des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg.
Wer sein Fahrzeug im Landkreis 
neu zulässt oder ummeldet, er-
hält den QR-Code für den di-
gitalen Fahrzeugschein direkt 
im Rahmen des Zulassungsvor-
gangs. Damit kann das Doku-
ment unkompliziert in die i-Kfz-
App übernommen werden. Wird 
der QR-Code zu einem späteren 
Zeitpunkt separat beantragt, fällt 
eine Gebühr von 5,10 Euro an.
Die Erfahrungen der Zulassungs-
behörde zeigen, dass das Ange-
bot von den Bürgerinnen und 

Bürgern sehr gut angenommen 
wird. Der digitale Fahrzeug-
schein ermöglicht es, Fahrzeug-
dokumente jederzeit griffbereit 
auf dem Smartphone mitzu-
führen. Zudem können die Do-
kumente innerhalb der App bei 
Bedarf mit weiteren berechtigten 
Personen geteilt werden.
„Die Menschen erwarten heu-
te zu Recht, dass Verwaltungs-
leistungen genauso einfach 
funktionieren wie viele digitale 
Angebote aus dem Alltag. Der di-
gitale Fahrzeugschein zeigt, wie 
moderne Verwaltung aussehen 
kann: unkompliziert, praktisch 
und bürgernah. Dass die Nach-
frage von Anfang an so groß war, 
bestätigt uns darin, diesen Weg 
konsequent weiterzugehen“, be-
tont Landrat Klaus Peter Schell-
haas.
Weitere Informationen zu den 
Angeboten der Zulassungsbe-
hörde gibt es unter www.lada-
di.de/zulassung.

Digitaler Fahrzeugschein
QR-Code-Service direkt bei der Zulassung

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Lieder und Ländler —  
Ein Abend mit Schubert
Bereits 2024 waren sie an die-
sem außergewöhnlichen Ort 
– der Friedhofshalle am Wald-
friedhof - zu Gast. Nun freuen 
sich Guido Weber und Giomar 
Sthel darauf, jetzt am Wochen-
ende im Rahmen des Kultur-
sommers Südhessen und in 
Kooperation mit der Gemeinde 
Eppertshausen, erneut dort zu 
musizieren.
Nachdem sich das Duo beim 
vergangenen Konzert verschie-
denen Komponisten widmete, 
dreht sich diesmal alles um 
Franz Schubert. Mit einer Mi-
schung aus Liedern und Brie-
fauszügen erwacht sein facet-
tenreiches Werk zum Leben. 
Dabei erklingen Lieder, aber 
auch beschwingte Ländler: Eine 
lebendige Variante des Walzers 
mit Elementen der Volksmusik.
Bariton Guido Weber und Pia-
nist Giomar Sthel interpretieren 
Schuberts Musik gemeinsam 

mit Wärme und Präzision. So 
entwickeln sich feine Dialoge 
zwischen Stimme und Klavier, 
die die besondere Atmosphäre 
ausmachen. Eigens für diesen 
Anlass hat sich die Gemein-
de erneut bereit erklärt, einen 
Konzertflügel anzumieten.
Ein Klassik-Abend für alle, die 
Schuberts große Kunst neu ent-
decken oder tiefer in sie eintau-
chen möchten — das kulturelle 
Highlight des Sommers in Ep-
pertshausen. 
Eintrittskarten für 20 Euro gibt 
es noch bis morgen an den be-
kannten Vorverkaufsstellen 
Garten- und Heimtierfach-
markt Tüncher, TOTAL-Station 
Udo Kadegge und im Rathaus 
Eppertshausen zu kaufen, Rest-
karten sind an der Abendkasse 
erhältlich.
Die Konzerte finden am Freitag 
um 20 Uhr und am Samstag um 
19 Uhr in der Friedhofshalle des 
Waldfriedhofs Eppertshausen 
in der Babenhäuser Straße statt.

Ihr 
Mike Pritsch
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